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Bodensteinalm, 1661 Meter



Bodensteinalm, 1661 Meter



Möslalm, 1252 Meter



Ausgangspunkt zur Bodensteinalm ist

der Parkplatz der Nordkettenbahnen

auf der Hungerburg. Wer lieber mit der

Seilbahn auf die Seegrube fährt, wandert unterhalb der Seilbahnstation nach

Osten über die große Schutthalde etwas

steil abwärts in ca. 30 Minuten zur Bodensteinalm. Der Weg ist markiert und

auch für Kinder mit guten Bergschuhen

leicht begehbar. Von der Bodensteinalm

kann man auf dem Steig 216 zum Rastlboden absteigen und gelangt dann, dem

Forstweg nach Osten folgend, zur Arzler

Alm und weiter zur Hungerburg. Spezialitäten aus der Küche sind Schweinsbraten, Gulasch und alle Arten von Knödeln.

Pächterin: Edith Felder,

Tel. 0664/104 39 45



Die Möslalm liegt, obwohl näher bei Scharnitz, auf Innsbrucker Gemeindegebiet.

„Alm wie es früher war“ lässt sich auf der

Möslalm hautnah erleben. Die Landwirtschaft steht im Vordergrund, die Milch der

auf umliegenden Bergwiesen weidenden

Rinder wird direkt auf der Alm zu Käse

und Butter weiterverarbeitet und den Gästen serviert. Zu erreichen ist die Alm von

Scharnitz aus Richtung Karwendeltäler.

Der kürzeste Fußweg (ca. drei Stunden)

führt vom Hafelekar hinunter ins Mandltal

und Samertal. Eine etwas längere (ca. vier

Stunden), aber leichtere und landschaftlich

reizvollere Strecke führt den Goetheweg

entlang zur Pfeis und dann durchs Samertal.

Pächter: Familie Kircher,

Tel. 0664/914 26 70



Arzler Alm, 1067 Meter

Die Arzler Alm ist einfach zu erreichen, von der Hungerburg zuerst dem Rosnerweg

folgend, dann Richtung Nordosten auf dem Waldsteig Nr. 218 in ca. 25 Minuten zur

Arzler Alm (Wegweiser) oder man nimmt die Forststraße (45 Minuten). Vom Landeshauptschießstand (Parkplatz) gelangt man ebenfalls auf einer Forststraße in ca.

einer Stunde zur Arzler Alm. Am Kinderspielplatz ist auch für die jungen Gäste für

Unterhaltung gesorgt.

Pächter: Familie Anzengruber, Tel. 0664/655 33 95, info@arzleralm.at, www.arzleralm.at



Rauschbrunnen, 1088 Meter



Arzler Alm, 1067 Meter



Das Ausfluggasthaus Rauschbrunnen auf der Nordkette ist in einer familienfreundlichen Wanderung in rund einer Stunde von Sadrach aus zu erreichen. Oben wird man

nicht nur durch einen herrlichen Blick auf die Stadt und die südliche Bergwelt, sondern

auch mit kulinarischen Köstlichkeiten für den Aufstieg belohnt.

Kontakt: Familie Berchtold, Tel. 0664/407 55 54
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